Ein rabenschwarzer Sonntag für die Blue Devils Straubing
Drei Mannschaften spielen – alle drei verlieren


Herren 1 auswärts in Passau
Das Desaster begann Sonntag vormittag um 09.30 Uhr. Komplett von der Rolle und nicht in der Lage die eigenen Stärken auszuspielen, ließen wir uns von den agilen Hausherren (die uns auch körperlich überlegen waren) förmlich an die Wand drücken. Durch geschicktes Passspiel hatten sie viel zu oft einen Mann frei uns netzten nach Belieben ein. 
Nach 6 Minuten stand es bereits 14:1 für Passau, bevor sich Andy ein Herz nahm und einen 3er versenkte. Von da an lief es „etwas besser“  und wir lagen nach dem ersten Viertel 20:8 hinten.
Im zweiten Viertel kam es wie es kommen musste: Die Passauer trafen fast alles, für uns war der Korb wie vernagelt. Zur Halbzeit lagen wir bereits hoch mit 48:21 zurück.
Im dritten Viertel dann so etwas wie ein Aufbäumen. Endlich stand die Defense und es wurde hart gearbeitet. Die Passauer ließen sich beeindrucken und wir waren vor dem letzten Viertel nur mehr 58:39 im Rückstand. 
Im letzten Viertel war dann bei uns leider wieder die Luft raus. Die Hausherren ließen den Ball gut laufen, wir kamen nicht rechtzeitig hinterher und mussten einen Korb nach dem anderen hinnehmen. Da wir in der Offense zu einfallslos agierten verloren wir das Spiel auch völlig zu Recht mit 57:85. Topscorer wurde Richi mit 23, gefolgt von dem noch geschwächten Vadim mit 8.

U 18 daheim gegen Vilshofen
Alle gegen Llumica – so war das früher. Doch der Topspieler der Gäste ist reifer geworden und agiert mehr als Ballverteiler denn als Scorer. Nur wenn es wirklich nötig ist, dann zeigt er seine Klasse. 
Im ersten Viertel entwickelte sich so ein recht munteres Match, in dem David und Lukas mit schönen 3ern ihre Farben im Rennen hielten. Der Gast führte nach 10 Minuten knapp mit 13:12. Im zweiten Viertel konnte nur Mateo überzeugen, der mit insg. 10 Punkten glänzte – ansonsten scorte nur noch Karo. Da der Ball bei den Gästen wesentlich besser lief führten sie zur Halbzeit mit 32:25.
Im dritten Viertel waren die Jungs von Vadim in der Defense dann komplett von der Rolle. Nicht in der Lage das give and go der Gäste zu verhindern ließen sie 28 Punkte zu, erzielten aber selbst nur 18 Punkte. Vor dem letzten Viertel führten die Gäste bereits mit 60:41.
Da die Gäste auch das letzte Viertel gewinnen konnten (mit 3 Punkten) nahmen sie mit sicht- und hörbarer Freude zu Recht beide Punkte aus Straubing mit. Das Endergebnis lautete 62:78.
Topscorer war David mit 24, gefolgt von Mateo mit 13.

H 2 daheim gegen Plattling
Dieses Spiel ist schnell erzählt. Unsere H2 (bis auf zwei Spieler ausnahmslos Jugendspieler) waren in allen Belangen unterlegen. Lediglich Patti glänzte durch ihre Dribbelkünste und wurde mit 5 Punkten auch Topscorer. Domi erzielte 4 Punkte.
Die Gäste, wie immer in letzter Zeit mit Vollbesetzung, hatten fast kein Setplay nötig, sie erzielten gefühlt alle Punkte im fastbreak. Da sie das über fast 40 Minuten durchzogen (ab dem dritten Viertel dann aber mit dem einen oder anderen sehenswerten Extra-Pass) fiel das Ergebnis auch entsprechend aus. 13:135. Das tut weh. 
[bookmark: _GoBack]Ich bin nur gespannt, wie lange die Jugendspieler noch durchhalten. Ständig so zu verlieren macht auf Dauer jeden mürbe.
Wenn jetzt jemand argumentiert, dass dieses Team in dieser Liga nichts verloren hat, dann gebe ich ihm Recht. Ich hätte das Team ja gern niedriger gemeldet, aber leider spielen wir alle in der niedrigsten Klasse.  
Ich befürchte, dass Niederbayern nach dem Rückzug von Vilshofen bald wieder ein Team verliert. 
